
 

 

SOZIALES LERNEN 

Projekt „Fit fürs WIR“ (ab Sek. 1) 
Soziales Lernen im Unterricht verankern 

 

Stichworte: 

Mobbingprävention 
Klassenklima 

  

Zielgruppe: 

Einzelne Klassen/ 
Jahrgänge/ Klassen-
Lehrkräfte 

  

Angebotsformat: 

Qualifizierungsprojekt 
mit Projekttagen 

  

Teilnehmerzahl:  

Ein bis mehrere 
Schulklassen 

  

Zeitlicher Umfang: 

Abhängig von der Anzahl 
der Klassen und den 
Projekttagen 

  

Kosten: 

Honorar:  

€ 300 Planungstreffen 

€ 700,- pro 
Klassenvormittag 

€ 500,- pro 
Fortbildungsnachmittag 

Fahrtkosten: 

€ 0,30 pro km 

Anfahrtspauschale  
bei Anfahrten von über 
1 Stunde:  
€ 35,- pro h 
 

Kontakt: 

Mediationsstelle  

BRÜCKENSCHLAG e.V. 

04131 42211 

info@bs-lg.de 

www.bs-lg.de 

  

Das Projekt „Fit fürs WIR“ ist ein Sozialkompetenztraining ab Sekundarstufe 1.  
Durch Projekttage bekommen Schulklassen zielgerichtete Impulse, ihren Umgang 
miteinander zu reflektieren und zu verbessern. Durch die Fortbildung und 
Miteinbeziehung der Lehrkräfte wird das eigenständige Weiterführen und Wiederholen des 
Projektes in den Folgeschuljahren ermöglicht.  
 
Projektvorbereitung: 
 
Ein Planungstreffen im Vorfeld der eigentlichen Projektumsetzung dient der Abstimmung 
der Projektbestandteile mit den Erfordernissen und Möglichkeiten der Schule. Ziel ist die 
Präzisierung der Planungen für die weitere Projektumsetzung. In diesem Rahmen findet auch 
eine Hospitation des BRÜCKENSCHLAG-Teamers in einer der Klassen statt. 
 
Projektdurchführung: 
 
Im Anschluss führt BRÜCKENSCHLAG exemplarisch Projekttage mit gezielten Einheiten 
zum Sozialen Lernen durch. Die Klassenlehrkräfte sind dabei anwesend und unterstützen 
insbesondere die Arbeit in Kleingruppen.  
 
Mögliche Inhaltliche Schwerpunkte sind: 
 
 Gute Seiten – schlechte Seiten: Was macht unser Klassenklima aus? 
 Ich bin OK – Du bist OK: Selbst- und Fremdachtung fördern und pflegen 
 Wie können wir uns eigentlich verstehen?:  

Kommunikationskompetenzen im Fokus 
 Ein starkes Team: Kooperationsfähigkeit testen 
 Fair Streiten – „Fairhandeln“ 
 Vertrauen und Verantwortung 

 
Am Nachmittag des gleichen Tages erfolgt eine ½-tägige Fortbildungsveranstaltung mit 
den am Projekt teilnehmenden Lehrer:innen (sowie weiteren Interessierten Lehrkräften der 
Schule). Inhalte sind insbesondere das Thema des Projekttages sowie das Vorstellen von 
Praxisübungen zum jeweiligen Schwerpunkt. Auf dieser Grundlage führen die 
Klassenlehrkräfte der anderen Klassen des Jahrgangs den Projekttag in einem Zeitraum von 
1-2 Wochen eigenständig durch. 
 
Die Bausteine finden nach Möglichkeit im Abstand von jeweils 1 bis 2 Wochen statt. Jeweils 
im Anschluss an den Projektvormittag ist eine Nachbesprechung mit dem 
Klassenlehrerteam vorgesehen (1Ustd.). 
Dieser Ablauf - Arbeit in der exemplarischen Klasse, Fortbildungsveranstaltung mit 
Lehrer:innen, Umsetzung in den übrigen Klassen - wiederholt sich je nach Themenumfang 
zwischen 3-6 Projekttagen. 
 
Projektauswertung: 
 
Abschluss der Zusammenarbeit bildet ein Abschlusstreffen voraussichtlich mit dem 
Teilnehmerkreis des Planungstreffens. 
 
 
 

 
 

 
 

Gemeinsam Schule stärken! Fortbildungen, Projekttage, Prozessbegleitungen  


